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Verwaltungsbericht des Bürgermeisters auf der 3. Sitzung der Stadtvertretung 

Teterow der VII. Wahlperiode am Donnerstag, den 26. September 2019 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

sehr geehrte Stadtvertreterinnen und Stadtvertreter, 

sehr geehrter Herr Bürgervorsteher, 

 

Folgende Themen beinhaltet der Bericht der Verwaltung: 

 

1. Bericht aus dem Fachbereich Schule, Kultur und Sport 

2. Bericht aus dem Fachbereich Bau- und Stadtentwicklung 

3. Bericht aus dem Fachbereich Finanzen 

4. Hauptausschuss vom Dienstag, den 17. September 2019 

5. Verschiedenes 

6. Termine und Veranstaltungen 

 

Zu 1.: 
Bericht aus dem Fachbereich Schule, Kultur und Sport 
 
Das Schuljahr 2019/2020 ist in allen Schulen der Stadt Teterow gut angelaufen. 
 
Folgende Schülerzahlen gibt es für das neue Schuljahr: 
 

Grundschule  307 

Regionale Schule 382 

davon Schulwerkstatt 9 

Gymnasium 356 

Förderschule 127 

Gesamt:           1.172 

 
Eine positive Entwicklung zeichnet sich im Bereich der Mittagsversorgung in der Regionalen Schule ab, an der Mittagsversor-
gung nehmen zirka 150 Schüler teil. Sie haben die Möglichkeit, aus 4 Gerichten auszuwählen. 
 
Im Bereich der Einnahmen der Schulkostenbeiträge an den Schulen in Trägerschaft der Stadt (Regionalschule und Grund-schule) 
konnten mehr Einnahmen, als in der Planung vorgesehen, erzielt werden. 
 

Regionale Schule 156.500,00 € 

Grundschule    81.700,00 € 

 

Vom Landkreis Rostock wurde der Entwurf der Einzugsbereichssatzung für die allgemeinbildenden öffentlichen Schulen 
übersandt, die ab dem Schuljahr 2020/2021 in Kraft treten soll. 
 
Gemäß § 46 Abs. 2 Schulgesetz Mecklenburg-Vorpommern sind die Einzugsbereiche im Benehmen mit den betroffenen 
Schulträgern und Gemeinden festzulegen. Im Bereich der Grundschule und Regionalen Schule gibt es keine Veränderungen, im 
Bereich des Gymnasiums kommt das Amt Lalendorf hinzu. Diese Maßnahme soll die Dreizügigkeit im Eingangsbereich Klasse 7 
sicherstellen. Der Fachausschuss für Kultur, Schule und Sport erteilte in seiner Sitzung am 2. September 2019 der 
Zustimmungsabsicht der Stadt Teterow seine volle Unterstützung. Der Hauptausschuss erteilte seine uneingeschränkte 
Zustimmung am  
17. September 2019. Als Stadt Teterow können wir somit uneingeschränkt dem vorliegenden Entwurf unsere Zustimmung 
erteilen. 
 
Stellvertretend sagen wir Danke an Frau Haase, Frau Timmreck, Frau Nötzel und Frau Flöter, Mitglieder des Fördervereins der 
Bibliothek Teterow, für die geleistete ehrenamtliche fachliche Arbeit in der Stadtbibliothek u.a. zur Überbrückung der krankheits-
bedingten nichtplanbaren Ausfallzeiten in der Stadtbibliothek der Bergringstadt Teterow. 
 
Zu 2.: 
Bericht aus dem Fachbereich Bau- und Stadtentwicklung 
 
Provisorischer Busbahnhof am Bahnhof Teterow: 
 
Viele haben Verständnis für das umfangreiche Straßenbauvorhaben in der von-Thünen-Straße, das sicher nicht so einfach 
umzusetzen ist, wie es manchem Zeitgenossen - oberflächlich betrachtet - erscheinen mag. Wenn die Bauarbeiten erstmal 
abgeschlossen sein werden, freuen sich die Bürger. Deshalb gibt es zusätzlich zu den bestehenden Bushaltestellen im 
Stadtgebiet als weitere Ausweichmöglichkeit den provisorischen Busbahnhof am Teterower Bahnhof.  
  
Das Caritas Pflegeheim St. Ansgar und einige Gaststätten im Umfeld tragen die baubedingten Auswirkungen zum Wohle aller 
Bürger mit. Dazu gehört auch die Benutzung der WC’s, wenn notwendig. Eine Bauvoranfrage ergab, Bushaltehäuschen - egal ob 
umsetzen bzw. Neubau - sind baugenehmigungspflichtig. Ein Papierkorb wurde aufgestellt. An fünf Werktagen wird das Areal 
zusätzlich von Müll gereinigt. Regelmäßig ist der kommunale Stadtordnungsdienst vor Ort. Aufgestellt wurden mehrere 
Fahrgastunterstände. Der provisorische Busbahnhof besteht bis Ende der Bauarbeiten in der von-Thünen-Straße. Dann ist der 
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Umzug wieder an den bisherigen Standort von-Thünen-Straße vorgesehen. Wir bitten um Verständnis bei allen kleinen und 
großen Fahrgästen. Der neue künftige Busbahnhof und das Bushalthaltestellenkonzept sind in der Planungsphase. 
 
Stand Feuerwehrbedarfsplanung 
 
In der Bergringstadt Teterow wird erstmals seit 1990 ein Feuerwehrbedarfsplan erstellt. Die Fertigstellung des Bedarfsplanes 
erfolgt auf der Grundlage der umfänglichen Arbeit unter Berücksichtigung der Ergebnisse des 3. Vor-Ort-Termins und der 
Abstimmung aller Beteiligten am 9. Juli 2019. Die Erstellung des Präsentationsmaterials zur Vorstellung des Feuerwehrbedarfs-
planes im beratenden Fachausschuss Bau und Feuerwehr und in der Stadtvertretersitzung wird vorbereitet.  
 
Stand Überarbeitung der Feuerwehrgebührensatzung 
 
Die sehr aufwendige Erarbeitung einer aktuellen Gebührenkalkulation ist seit Jahren erforderlich. Auch diese Baustelle wurde 
angepackt. Die Überarbeitung erfolgt seit einigen Monaten aufgrund der Ermittlung der konkreten Einsatzkosten - als Grundlage 
für eine Anpassung der Gebührensatzung - neben dem laufenden Tagesgeschäft.  
 
Beantwortung von Anfragen von Stadtvertreter zum Katstrophenschutz in Zeiten des Klimawandels  
 
Der Katastrophenschutz ist Aufgabe des Landes, der Landkreise und der kreisfreien Städte. Katastrophenschutzbehörden sind 
das Innenministerium als Landesordnungsbehörde (oberste Katastrophenschutzbehörde), das Landesamt für Katastrophen-
schutz als Sonderordnungsbehörde (obere Katastrophenschutzbehörde) und die Landräte der Landkreise und die Oberbürger-
meister der kreisfreien Städte als Kreisordnungsbehörden (untere Katastrophenschutzbehörden). 
 
Der Katastrophenschutz des Landkreises Rostock umfasst alle Maßnahmen, die im Falle einer Katastrophe getroffen werden 
müssen. Er verwaltet die Katastrophenschutzeinheiten des Landkreises, welche sich aus Feuerwehren und Rettungsdiensten 
zusammensetzen. Die rechtliche Grundlage bildet in unserem Land das „Gesetz über den Katastrophenschutz in Mecklenburg-
Vorpommern (Landeskatastrophenschutzgesetz LKatSG M-V). 
 
Ihre hauptsächliche Aufgabe ist es, Katastrophen vorzubeugen und die Helfer auf ihre Aufgaben vorzubereiten. Das geschieht 
durch das Schaffen von Strukturen sowohl bei den Einsatzmitteln als auch beim Personal. Eine Katastrophe im Sinne des 
„Gesetzes über den Katastrophenschutz in Mecklenburg-Vorpommern“ (LKatSG M-V) ist ein Ereignis, das Leben, die Gesundheit 
oder die lebensnotwendige Versorgung zahlreicher Menschen oder Tiere, die Umwelt oder bedeutende Sachgüter in so 
außergewöhnlichem Maße gefährdet oder schädigt, dass Hilfe und Schutz wirksam nur gewährt werden können, wenn die 
zuständigen Behörden, Stellen, Organisationen und die eingesetzten Kräfte unter einheitlicher Leitung der 
Katastrophenschutzbehörde zusammenwirken. 
 
Zunächst würde die Freiwillige Feuerwehr der Bergringstadt Teterow erste Maßnahmen bei einem auftretenden Hochwasser 
einleiten. Der Bürgermeister mit seinen Stellvertretern und das städtische Ordnungsamt wären in die Koordinierung der Abläufe 
eingebunden und Ansprechpartner vor Ort. Von Seiten des Landkreises würde die Alarm- und Ausrückordnung der Feuer-wehren 
über nachrückende Einsatzkräfte und Geräte entscheiden. Weiterhin können Schmutzwasserpumpen aus dem Bestand des 
Katastrophenschutzes des Landkreises Rostock und von vorhaltenden Feuerwehren zur Einsatzstelle beordert werden. Der 
Landkreis hält für den Hochwasserschutz 100.000 Sandsäcke aus dem Bestand des kreislichen Katastrophenschutzes vor. 
Weiterhin können Einheiten des Technischen Hilfswerkes hinzualarmiert werden. Ebenso ist eine operative Führungsunter-
stützung vom Landkreis Rostock möglich. Für Anfragen steht die kreisliche Behörde zur Verfügung. 

Als vorbeugende Maßnahmen ist die ständige Pflege und Begutachtung der Gräben notwendig. Dies geschieht in enger 
Abstimmung mit dem Wasser- und Bodenverband. Die Niederschlagswasserableitung obliegt dem Zweckverband 
„Wasser/Abwasser Mecklenburgische Schweiz“. Die Reinigung und Instandhaltung der Niederschlagswassereinläufe hat hierbei 
große Bedeutung und ist an die Kommunaltechnik der Stadtwerke Teterow GmbH übertragen. Ebenso führt der Zweckverband 
Baumaßnahmen, wie z. B. die Öffnung des Rohrgrabens aus, um das Abfließen des anfallenden Wassers zu verbessern.  
 
Rosenstraße 
 
Bei dem Bauvorhaben Rosenstraße kam es wegen einer notwendigen geschlossenen Grundwasserabsenkung und auftreten-
dem Treibsand zu zeitlichen Verzögerungen. Das Vorhaben soll Mitte November 2019 abgeschlossen werden. 
 
von-Thünen-Straße 
 
Im Zuge der Bauausführung waren Leistungserweiterungen im Leitungsbau notwendig. Es wird versucht, die Tragschicht bis zum 
Ende des Jahres in die Straße einzubauen und den Gehweg zumindest einseitig komplett herzustellen. Abhängig ist dies von der 
Witterungslage und eventuell weiterer unvorhergesehener Leistungserweiterungen.  
 
Sauerwerder 
 
In Bezug auf die Bewirtschaftung bzw. die Baumabnahme und den Baumschnitt auf dem Sauerwerder im Naturschutzgebiet 
nimmt die Verwaltung Kontakt mit der Naturschutzbehörde des Landkreises auf. Über das Ergebnis wird der Ausschuss für 
Verkehr, Tourismus und Umwelt gegebenenfalls durch einen Vertreter der Kreisverwaltung informiert.  
 
Der Teterower See liegt im Landschafts- und im europäischen Vogelschutzgebiet „Mecklenburgische Schweiz und Kumme-rower 
See“ sowie im gleichnamigen Naturpark. 
 
Der Naturpark Mecklenburgische Schweiz und Kummerower See nordöstlich von Teterow hat eine Längenausdehnung von 3,3 
km, eine Breite von 1,9 km und seine Uferlänge beträgt 17,5 km. Die westliche Uferseite gehört zum Naturschutzgebiet Binsen-
brink. 
 
Zum Naturschutzgebiet Binsenbrink im Teterower See gehört die Halbinsel Sauerwerder. 
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Die gesetzliche Unterschutzstellung erfolgte am 19. Dezember 1931. Es erfolgten gesetzliche Änderungen in den Jahren 1941 
und 1963.  

§ 23 Bundesnaturschutzgesetz (BNatSch) lautet im Wortlaut:  
 
„(1) Naturschutzgebiete sind rechtsverbindlich festgesetzte Gebiete, in denen ein besonderer Schutz von Natur und Landschaft 
in ihrer Ganzheit oder in einzelnen Teilen erforderlich ist  

 
1. zur Erhaltung, Entwicklung oder Wiederherstellung von Lebensstätten, Biotopen oder Lebensgemeinschaften 

bestimmter wildlebender Tier- und Pflanzenarten, 
2. aus wissenschaftlichen, naturgeschichtlichen oder landeskundlichen Gründen oder 
3. wegen ihrer Seltenheit, besonderen Eigenart oder hervorragenden Schönheit. 

 
 

(2) Alle Handlungen, die zu einer Zerstörung, Beschädigung oder Veränderung des Naturschutzgebiets oder seiner 
Bestandteile oder zu einer nachhaltigen Störung führen können,  

 
1. sind nach Maßgabe näherer Bestimmungen verboten. Soweit es der Schutzzweck erlaubt, können Naturschutz-gebiete 

der Allgemeinheit zugänglich gemacht werden.  
2. Soweit es der Schutzzweck erlaubt, können Naturschutzgebiete der Allgemeinheit zugänglich gemacht werden.“ 

 
Turnhalle Regionalschule Teterow Ost 
 
Es ist geplant, die Ausschreibungen Anfang 2020 vorzunehmen. Baubeginn soll im April 2020 sein. Es ist das Ziel, das Vorha-
ben Ende 2020 abzuschließen. Das Zeitfenster wird aber bis zum Ende der Winterfreien 2021 gesetzt. Mit der Schulleitung werden 
in bewährter Kooperation rechtzeitig die Abstimmungen vorgenommen. 
 
Wasserwerksbrücke 
 
Leider hat der Abriss zeitgleich mit den Bauarbeiten der Bahn an der Eisenbahnbrücke über den Dahmener Kanal nicht geklappt. 
Die Zusammenarbeit gestaltet sich als schwierig. Die Verwaltung wird intensive Anstrengungen unternehmen, dass der Abriss im 
Kalenderjahr 2020 erfolgt. 
 
In der Baumpflege wurden und werden regelmäßige Pflegedurchgänge durch unsere Fachfirma erledigt, wie z. B. in der 
Heidbergallee, in der Bootshauskolonie II auf dem Friedhof oder im Birkenweg. Arbeiten an Gehölzen zur Gefahrenabwehr werden 
von den Kollegen der Kommunaltechnik immer schnell und zuverlässig übernommen. 
 
Instandhaltungsarbeiten im Wege- und Straßenbau wurden im Rahmen des Zeitvertrages erledigt, z. B. die Reparatur eines 
weiteren Gehwegabschnittes am Friedhof, die Profilierung des Landweges nach Teschow, mehrere Grabenprofilierungen an der 
Bornmühle am Hohe-Holz-Weg oder im Pampow am Spielplatz. Kleinstreparaturen an Gehwegen wurden im Stadtgebiet 
vorgenommen.  
 
Sachfremd sind Pauschalkritiken an Teterower Tiefbaufirmen - u.a. bezüglich der Verlegung von Breitbandkabeln im Stadtgebiet. 
Wo geschludert werden sollte, ist die Stadt relativ schnell in der Abstimmung mit den ortsansässigen Firmen. Sehr gut klappt das 
Straßenbaumanagement mit den Stadtwerken. Mit Fremdfirmen und Auftraggebern, wie Telekom und Vodafone, ist das 
manchmal schwieriger. Im Extremfall kann das auch schon mal zum Auftragsentzug führen. 
 
Zu 3.: 

Bericht aus dem Fachbereich Finanzen 

 

Finanzausgleichgesetz (FAG) M-V  
 
Die Verbandsanhörung lief bis zum 25. September 2019. Voraussichtlich soll der Landtag M-V im Januar 2020 oder im März 2020 

das neue FAG rückwirkend zum 1. Januar 2020 beschließen. Die Auswirkungen für Teterow sind für das Jahr 2020 nach 

derzeitigem Kenntnisstand bekanntermaßen negativ, weniger Schlüsselzuweisungen und höhere Kreisumlage. 

Straßenausbaubeiträge 
 
Die Ausfinanzierung ist lediglich für 2018 und 2019 gesichert. Ab 2020 ist bisher keine Anschlussregelung vorhanden. Eine 

geplante Verknüpfung mit dem Finanzausgleichsgesetz ist aus Sicht vieler Kommunen verfassungswidrig. 

Grundsteuerreform   
 
Notwendig dafür sind eine zeitnahe Grundgesetzänderung und eine Mehrheit im Bundesrat. Das Gesetz muss 2019 kommen, 

damit die Umsetzungsfrist bis 2024 greifen kann. 

Zeitplanung Jahresabschluss 2018 

Nach der Tätigkeit des Wirtschaftsprüfers erfolgt die Beratung des Jahresabschlusses im Rechnungsprüfungsausschuss 

voraussichtlich im Oktober 2019 sowie im Anschluss voraussichtlich im November 2019 im Finanz- und Hauptausschuss. Die 

Stadtvertretung Teterow entscheidet abschließend voraussichtlich in der Stadtvertretung im November 2019 über die Feststellung 

und über die Entlastung. 
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Zeitplanung Haushaltsentwurf 2020 

 

Die Fraktionen werden gebeten, bis zum Montag, den 7. Oktober 2019 ihre Vorschläge zum Haushalt 2020 unter Beachtung der 

o.g. finanziellen Rahmenbedingungen und Finanzierbarkeit an das Büro des Bürgermeisters einzureichen. 

 

Der Haushaltserlass des Landes M-V ist für Oktober 2019 angekündigt. Eckzahlen des städtischen Haushaltes können dann in 

der Beratung mit den Fraktionsvorsitzenden am 29. Oktober 2019 vorgelegt werden. 

 

Für Dienstag, den 5. November 2019 ist eine nichtöffentliche Haushaltsklausur mit den Fraktionen zum Haushalt 2020 geplant. 

 

Aus dem Rechenschaftsbericht 2018 zum Stand der Zwischenabrechnungen des Sanierungsträgers: 

 

Die Fördermaßnahmen sind vom Landesförderinstitut Mecklenburg-Vorpommern bis zum Jahr 1998 überprüft und abgerechnet.  

 

Ebenfalls liegt datiert vom 31. März 2014 ein Zwischenverwendungsnachweis über die Prüfung der Verwendung der Förder-mittel 

der Jahre 1999 bis 2009 vor. Mit Datum vom 31. Juli 2014 wurde von der Stadt Teterow dagegen Widerspruch eingelegt. Gemäß 

dem Widerspruchsbescheid vom 3. Dezember 2018 wurde der Widerspruch seitens des Landesförderinstitutes Mecklenburg-

Vorpommern als unbegründet zurückgewiesen. Demnach wurden die für die Jahre 2007 bis 2009 ausgewiesenen Ausgaben für 

Trägervergütung lediglich in Höhe von 419.353,59 € förderrechtlich anerkannt (10 % der bereinigten Gesamtausgaben). Die 

darüberhinausgehend abgerechneten Vergütungszahlungen in Höhe von 57.803,94 € wurden gemäß Erlass 1/2009 des 

Ministeriums für Verkehr, Bau und Landesentwicklung vom 10. März 2009 unter dem Vorbehalt förderrecht-lich anerkannt, dass 

diese Ausgaben durch Einsparungen in den Folgejahren kompensiert werden und bei der Schlussab-rechnung nicht höher sind 

als 10 % der mit der Schlussabrechnung förderrechtlich anerkannten bereinigten Gesamtausgaben seit dem 1. Januar 2007. 

 

Für die Zwischenabrechnungen der Jahre 2010 bis 2012 liegen unverändert ebenfalls noch keine Prüfungsergebnisse des 

Landesförderinstitutes vor. Im Dezember 2015 wurden diese Zwischenabrechnungen vom Landkreis Rostock/Rechnungs- und 

Gemeindeprüfungsamt geprüft und laut vorliegenden Bescheinigungen ergaben sich keine Beanstandungen. Eine Bescheidung 

des Landesförderinstitutes Mecklenburg-Vorpommern für die Jahre 2010 bis 2012 steht aber unverändert aus.  

 

Anfang 2018 beabsichtigte der Sanierungsträger die Vorlage der Zwischenabrechnungen für die Jahre 2013, 2014, 2015 und 

2016. Im Schreiben des Landesförderinstitutes vom 22. Februar 2018 wird erstmals um eine umgehende Übersendung der 

Zwischenabrechnungen 2013 bis 2016 gebeten. Daraufhin teilte der Sanierungsträger dem Landesförderinstitut mit, dass noch 

Aufarbeitungen notwendig sind, danach aber die geforderten Zwischenabrechnungen schnellstmöglich eingereicht werden.  

 

Im Sommer 2018 wurde der Sanierungsträger durch die Verwaltungsspitze aufgefordert, in den nächsten Monaten die Aufarbei-

tungen vorzunehmen. 

In einem gemeinsamen Kraftakt wurden in den letzten Monaten die Zwischenabrechnungen für die offenen Zwischenab-

rechnungen ab 2013, 2014, 2015, 2016, 2017 und 2018 gemeinsam erarbeitet und durch den Sanierungsträger vorgelegt und an 

die zuständige Prüfungsstelle des Landkreises Rostock im Juni und Juli 2019 weitergeleitet.  

 

Zu 4. 

Hauptausschuss vom Dienstag, den 17. September 2019 

 

Die Tagesordnung der 1. Hauptausschusssitzung der VII. Wahlperiode befasste sich mit der inhaltlichen Vorbereitung der 3. 

Stadtvertretersitzung der VII. Wahlperiode am Donnerstag, den 26. September 2019. 

 

Einstimmig empfohlen wurden der Stadtvertretung die Beschlussfassung über den Jahresabschluss 2018 Eigenbetrieb BMTT 

und die Beschlussfassung der dazu gehörenden Entlastung. 

 

Der Hauptausschuss gab der Stadtvertretung mit 8 Ja Stimmen und 2 Enthaltungen die Empfehlung, die außerplanmäßigen 

Ausgabe zur Errichtung des Pontons an der Badestelle am Teterower See in Höhe von 28.245,62 € zu bestätigen. 

 

Die Ausschussmitglieder erhielten auf Nachfrage von Herrn Jürgen Dettmann (Fraktion der UTF) ergänzende Akteneinsicht in die 

notwendige natur- und umweltrechtliche gutachterliche Stellungnahme zur Errichtung der Schwimmkörper. Das Gutachten bildete 

die Grundlage für die Gestattung zur Errichtung der Schwimmkörper.  

 

Mit 10 Ja Stimmen (einstimmig) empfahl der Hauptausschuss der Stadtvertretung die erforderliche, notwendige, unabweisbare 

außerplanmäßige Ausgabe für Entwässerungsarbeiten auf dem städtischen Friedhof in Höhe von 37.000,00 € zu beschließen. 

Auf Nachfrage des Stadtvertreters Herrn Schmitus (AfD Fraktion) erläuterten Herr Uwe Hohenegger und Herr Robert Meinck den 

Stand und die Fortsetzung der Meliorationsarbeiten auf dem Gelände. 

 

In die Beschlusskompetenz des Hauptausschusses fiel die Entgegennahme von Spenden in Höhe von 400,00 € von der 

Ostseesparkasse Rostock und einer privaten Spende in Höhe von 200,00 € für das Stadtfest „Teterow offen 2019“. 

Beantwortet wurden weitere Anfragen von Mitgliedern des Hauptausschusses. 
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Frau Grit Schmelzer (SPD Fraktion) fragte nach, wann der SPD Antrag zur Änderung der Hauptsatzung bezüglich Jugendbeirat 

und Erweiterung Kompetenzen des Seniorenbeirates auf die Tagesordnung der Stadtvertretung kommt. 

 

Der Bürgermeister erläuterte: 

 

Der Antrag der SPD Fraktion ging um 19:15 Uhr am 25. Juni 2019, ca.10 Minuten nach der Konstituierung der Stadtvertretung 

am 25. Juni 2019, ein. Auf dieser Sitzung wurde gerade die Hauptsatzung geändert. Zu den Änderungen hatten sich die 

Fraktionsvorsitzenden am 12. Juni 2019 gemeinsam mit dem Bürgermeister geeinigt. Der Bürgermeister bat um Verständnis, 

dass man die Hauptsatzung als unser „kleines Grundgesetz“ nicht wöchentlich ändern sollte. Es sei auch eine Stilfrage des 

Umgangs miteinander. 

 

Die Fraktionsvorsitzenden haben sich Anfang September 2019 auf Vorschlag des Bürgermeisters verständigt, sich Ende Okto-

ber 2019 zu diesen und weiteren Themen der evtl. 1. Änderung der Hauptsatzung zu verständigen, so u.a. zur Umsetzung der 

Entschädigungsverordnung der Stadtvertreter und der sachkundigen Einwohner, der zusätzlichen Aufwandsentschädigungen für 

die Fraktionen und auf Vorschlag der Verwaltung zur Umsetzung der neuen Unterschwellenvergabeverordnung M-V. 

 

Der Bürgermeister informierte auf Nachfrage mehrerer Stadtvertreter, dass Verhandlungen zwischen der Stadt Teterow als 

Interessenten und dem Eigentümer hinsichtlich eines rechtssicheren Flächentausches zur Schaffung eines Weges am Bahn-gleis 

unweit der Wasserwerksbrücke fortgesetzt werden. 

 

Herr Hannes Dettmann (CDU Fraktion) fragte nach, ob sich die Stadt an dem EU Förderprogramm WiFi4EU beteilige. Der 

Bürgermeister erwiderte, dass dieses Projekt ereignisbezogen an einem bestimmten Tag, zu einer bestimmten Uhrzeit, für eine 

kleine Anzahl kleiner Projekte im Internet freigeschaltet ist und nach dem „Windhundprinzip“ funktioniert. WiFi4EU ist ein 

Förderprogramm der Europäischen Union, das von der Europäischen Kommission verwaltet wird. Ziel ist es, die Anbindung an 

schnelles Internet durch drahtlose Internetzugänge im öffentlichen Raum zu unterstützen. Ein WiFi4EU-Gutschein weist pro 

Kommune einen festen Betrag von 15.000,00 € aus. Mit dem Geld wird die Installation von WLAN-Geräten auf den neusten Stand 

der Technik in den Zentren des gemeinschaftlichen Lebens - wie öffentlichen Plätzen und Gebäuden - unterstützt. Laut Angaben 

der EU wurden beim vergangenen Förderaufruf 98 Prozent der Gutscheine in den ersten 60 Sekunden des Förderaufrufs 

vergeben. Nachhaltigkeit sieht anders aus. Die Stadt hat sich trotzdem bisher immer beteiligt. 

 

Herr Mathias Hantel (CDU Fraktion) sprach die (ver)öffentlich(t)e Diskussion zu dem geplanten neuen medizinischen Dienstleis-

tungszentrum an. Erforderlich ist eine Versachlichung im Rahmen der rechtlichen Befugnisse und gesetzlichen Zuständigkeiten, 

um das Projekt nicht durch dümmlichen Kleingeist akut zu gefährden. Der Bürgermeister ergänzte, dass die intensiven 

Bemühungen der Teterower Wohnungsgesellschaft mbH im Interesse der Beibehaltung und künftigen Sicherung der ambulan-

ten ärztlichen Versorgung im engen Zusammenwirken mit der Stadt und allen anderen Beteiligten beispielhaft und hoffentlich 

erfolgreich sind. 

 

Im nichtöffentlichen Teil wurde der Verkauf eines Wohngrundstücks und die Übertragung eines Gebäudes einstimmig zur 

abschließenden Beschlussfassung der Stadtvertretung empfohlen. 

 

Zu 5.: 

Verschiedenes 

Arbeitslosenstatistik Stadt Teterow:  

Bestand an Arbeitslosen per 30. Juni 2019 in der Stadt Teterow insgesamt:  

SGB III Rechtskreis (Arbeitslosengeld I 

Bezug) 

67  Personen darunter   5 Langzeitarbeitslose 

SGB II Bereich (Arbeitslosengeld II 

Bezug) 

     239  Personen darunter 124 Langzeitarbeitslose 

  

Bestand an Arbeitslosen per 31. Juli 2019 in der Stadt Teterow insgesamt:  

 

SGB III Rechtskreis (Arbeitslosengeld I 

Bezug) 

65 Personen darunter    5 Langzeitarbeitslose 

SGB II Bereich (Arbeitslosengeld II 

Bezug) 

      225 Personen darunter 116 Langzeitarbeitslose 

   

 

Bestand an Arbeitslosen per 31. August 2019 in der Stadt Teterow insgesamt:  

 

SGB III Rechtskreis (Arbeitslosengeld I 

Bezug) 

58 Personen darunter    4 Langzeitarbeitslose 

SGB II Bereich (Arbeitslosengeld II 

Bezug) 

      238 Personen darunter 113 Langzeitarbeitslose 
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FIM WM Speedwaylauf Sonnabend, den 31. August 2019 

 

Was für eine tolle Veranstaltung! Herzlichen Glückwunsch an alle, die es immer wieder schaffen, Veranstaltungen auf diesem 

Niveau über viele Jahre unter größten Anstrengungen am Leben zu erhalten. Was für eine beeindruckende Tradition.  

 

Die Skulptur „Der Kritiker“ am Teich ist wieder da! 

 

Die durch Vandalismus zerstörte Skulptur wurde wieder erneuert und aufgestellt. 

 

Keine Blaualgen im Teterower See 

 

Klarstellung bezüglich der Berichterstattung im Nordkurier, Lokalteil „Mecklenburgische Schweiz“ zu o.g. Thematik - folgender 

Hintergrund: 

 

Dienstag, den 27. August 2019 

 

10:10 Uhr  Anfrage von Frau Silke Voss, Nordkurier Lokalredaktion Mecklenburger Schweiz, an den Bürgermeister der 

Bergringstadt Teterow:  

Im Teterower See sind Blaualgen. Das gilt für den gesamten See. Kann man noch baden, wenn ja, wo? 

 

Die Stadt bat diesbezüglich um schriftliche Anfrage, da eine Recherche beim zuständigen Gesundheitsamt 

des Landkreises Rostock notwendig sei, da die Stadt Teterow bekanntermaßen nicht für Gewässerunter-

suchungen zuständig ist. Zugesagt wurde die schriftliche Beantwortung der Anfragen im Rahmen der 

presserechtlichen Regelungen. 

 

Ab 10.20 Uhr  bis gegen Mittag erfolgten telefonische Recherchen im zuständigen Gesundheitsamt des Landkreises 

Rostock. Ein Rückruf erfolgte.   

„Entwarnung“ - es ist eine Fehlmeldung. 

12.01 Uhr Es ging eine Presseinformation des Landkreises Rostock bei der Stadt Teterow zwecks Klarstellung ein. 

12.15 Uhr Diese Antwort des Landkreises Rostock wurde an Frau Voss weitergeleitet. 

 

Schlachthof Teterow 

Eine schmerzhafte Entscheidung für die Stadt, für die Region, begründet durch danish crown mit grundlegenden Änderungen auf 

dem Schweinefleischmarkt und der fehlenden Perspektive zur Ergebnisverbesserung in der Schweineschlachtung. Das 

Unternehmen Tönnies, Europas größter Schweineschlachtbetrieb, schlachtet allein am Standort Rheda Wiederbrück pro Tag 

26.000 Schweine. Aus hauptsächlich regionalen und nationalen Vertriebsgebieten sei ein globaler und sehr spezieller Markt 

entstanden. Wichtig sind aus Sicht der Region kompensatorische Maßnahmen, die eine regionale Schweineschlachtung in M-V 

ermöglichen. 

Angeschoben wurde die Zusammenarbeit der Stadtwerke Teterow und der Stadt Teterow hinsichtlich der Erarbeitung eines 

WLAN Konzeptes und der Erarbeitung eines Konzeptes für Smart City.  

Das erfolgt unter der Maßgabe der Nutzung der bisherigen Erfahrungen und Projekte strukturiert nach der Erforderlichkeit (Was 

will man?), des vertretbaren Aufwandes (sorgsamer Umgang mit begrenzten Ressourcen), der Finanzierbarkeit, des Ge-

brauchswertes (z.B. mit „Kümmererfunktion“ und wenig „Datenmüll“) für die Bürgerinnen und Bürger, der Wirtschaft und den 

potenziellen Interessenten/Neubürgern und Gästen der Bergringstadt.  

Ein nichtöffentliches Auftaktseminar mit der Firma Siemens zur Smart City Thematik findet am Donnerstag, den 17. Oktober 2019 

statt. 

Die besten Kuttersegler aus Deutschland kommen aus Teterow 

Wir gratulieren dem Team der „Resi“ herzlich zum Deutschen Meistertitel 2019 und der Mannschaft der „Teamwork“ zum her-

vorragenden 2. Platz. 

Insgesamt setzte sich ganz vorn das Team aus Teterow mit Steuermann Hubert Zisch und seinem Kutter Resi vom Teterower 

Seesportverein e.V. in der Krumminer Wiek im Achterwasser bei Usedom ab, dies vor hochkarätigen Konkurrenten, wie dem 

Kutter Teamwork vom SSV „Einheit“ Teterow (2. Platz), dem Kutter Cutty Sark aus Waren (Müritz) (3. Platz), dem Kutter Santa 

Fe aus Anklam (4.Platz) sowie vielen weiteren Größen der deutschen Segelszene. 

 

Es fanden weitere Bürgersprechstunden des Bürgermeisters am Donnerstag, den 25. Juli 2019, Donnerstag, den 29. August 

2019 und am Donnerstag, den 26. September 2019 statt. 

 

 

 



Seite 7 von 11 
 

Dienstag, den 15. Oktober 2019 

 

Stadt Land Klassik, 10:00 Uhr - Klassik für Kinder im Kulturhaus Teterow 

„Der Elefantenpubs“ von Stefan Malzew. KiKa-Moderator Juri Tetzlaff führt kindgerecht durch das Konzert. Den Kindern wird auf 

spielerische Weise vermittelt, dass Klassik nicht nur etwas für Erwachsene ist. 

 

Die Stadt Teterow hat in Abstimmung mit der Teterower Grundschule den Veranstalter gebeten, dieses Angebot 2019 in Teterow 

für die Schülerinnen und Schüler der Teterower Grundschule anzubieten. Es hat geklappt. Ein Großteil der Kosten übernimmt die 

Stadt Teterow. 

 

Weitere finanzielle Zuwendungen 2019 zur Unterstützung des Ehrenamtes: 

 

 Katholisches Pflegeheim St. Ansgar Teterow 

 VdK M-V e.V. Ortsgruppe Teterow 

 Förderverein der Musikschule in Teterow e.V. 

 Teterower Tafel 

 Jugendfeuerwehr Teterow 

 Teterower Segelsportverein e.V. 

 Rheumaliga M-V e.V AG Teterow 

 Schulförderverein Regionalschule Teterow Ost 

 

Der Sitzungsplan der Ausschüsse und der Stadtvertretung Teterow für das 1. Halbjahr 2020 wurde abgestimmt. 

 

Zu 6.: 

Termine und Veranstaltungen Zeitraum Ende August 2019/September 2019 

 

Freitag,  
den 30. August 2019 

Projektvorstellung „ambulante und mobile heilpädagogische Frühförderung in 
Teterow und Umgebung“ der Lebenshilfe Güstrow e.V. in der Kita „Ostwind“ 

Freitag,  
den 30. August 2019 

Freisprechung der Straßenwärter des Ausbildungslehrgangs 2016 – 2019 
Ort: Rathaus Teterow – Ratssaal 
- nicht öffentlich -  

Sonnabend,  
den 31. August 2019 

FIM Speedway Grand Prix Teterow  
Ort: Bergring-Arena Teterow 
Beginn: 19:00 Uhr 

Sonnabend, 

den 31. August 2019 bis Sonntag,  

den 1. September 2019 

Stadtfest Bad Segeberg - Eine Delegation aus der Partnerstadt Teterow war vor 
Ort. 

Montag,  

den 2. September 2019 

Verbandsversammlung Zweckverband „Wasser/Abwasser Mecklenburgische 

Schweiz“ 

Montag,  

den 2. September 2019 

Ausschuss für Kultur, Schule und Sport 

Ort: Rathaus Teterow – Sitzungszimmer 

Beginn: 18:00 Uhr 

Mittwoch, 
den 4. September 2019 

Vorstandssitzung der Freiwilligen Feuerwehr Teterow 
Ort: FFW Teterow 
Beginn: 18:00 Uhr 
- nicht öffentlich -  

Mittwoch,  

den 4. September 2019 

Ausstellungseröffnung der Teterower Malfreunde und der Malgruppe Regenbogen 
Teterow  
Ort: Rathaus Teterow 
Beginn: 19:00 Uhr 

Mittwoch, 

den 4. September 2019 

73. Veranstaltung Heimatbund e.V. + Stadtarchiv Veranstaltung Flüchtlinge – 
Vertriebene – Seuchen 1945/1946 
Ort: Gemeinderaum Ev. Luth. Kirche Teterow  
Beginn: 19:00 Uhr 

Donnerstag, 
den 5. September 2019 

Kreisausschuss  
Ort: Kreisverwaltung Landkreis Rostock 
Beginn: 16:00 Uhr 

Donnerstag,  
den 5. September 2019 

Freisprechung - Kreishandwerkerschaft Güstrow 
Ort: Kreisverwaltung Landkreis Rostock / Kreistagssaal im Kreishaus Güstrow 
Beginn: 17:00 Uhr 

Donnerstag, 
den 5. September 2019 

Ausschuss für Verkehr, Tourismus und Umwelt 
Ort: Rathaus Teterow – Ratssaal  
Beginn: 18:00 Uhr 

Freitag,  
den 6. September 2019 

20 Jahre Schulwerkstatt des CJD Nord 

Freitag,  
den 6. September 2019 

Veranstaltungen von Teterow OFFEN, Mal- und Bastelstraße 
Ort: Marktplatz  

Freitag, 
den 6. September 2019 

Einwohnerversammlung Teschow 
Ort: Dörphus Teschow 
Beginn: 19:00 Uhr 
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Sonnabend, 
den 7. September 2019 

16. Teterow OFFEN - Stadtfest 
Ort: Innenstadt Teterow 

Sonntag, 
den 8. September 2019 

Tag des offenen Denkmals 
 

Montag,  
den 9. September 2019 

Finanzausschuss 
Ort: Rathaus Teterow – Sitzungszimmer 
Beginn: 18:00 Uhr 

Dienstag, 
den 10. September 2019 

Ausschuss für Jugend, Senioren und Soziales 
Ort: Rathaus – Sitzungszimmer 
Beginn: 18:00 Uhr 

Mittwoch, 
den 11. September 2019 

Gemeinsame Beratung von Vertretern der Stadt Teterow, dem Geschäftsführer 
der Stadtwerke Teterow GmbH, der Geschäftsführerin der Teterower 
Wohnungsgesellschaft mbH u.a. zu Fragen und Themenfeldern der (künftigen) 
Bauleitplanung und Regionalentwicklung der Stadt Teterow mit dem Amtsleiter des 
Amtes für Kreisentwicklung des Landkreises Rostock, dem Sachgebietsleiter 
Planung im Amt für Kreisentwicklung sowie der zuständigen Sachbearbeiterin für 
Regionalentwicklung. 

Mittwoch,  
den 11. September 2019 

Verbandsversammlung Planungsverband 
Ort: Güstrow 
Beginn: 17:00 Uhr 

Mittwoch,  
den 11. September 2019 

Ausschuss für Wirtschaftsförderung 
Ort: Rathaus Teterow – Ratssaal 
Beginn: 18:00 Uhr 

Donnerstag,  
den 12. September 2019 
bis Sonntag 
den 15. September 2019 

Besuch in der der Partnerstadt Kunszentmárton durch eine Delegation der 
Bergringstadt Teterow 

Donnerstag,  
den 12. September 2019 

Ausschuss für Bau und Feuerwehr 
Ort: Rathaus Teterow – Ratssaal 
Beginn: 18:00 Uhr 

Donnerstag, 
den 12. September 2019 

Rechnungsprüfungsausschuss 
Ort: Rathaus Teterow – Sitzungszimmer 
Beginn: 18:00 Uhr 
- nicht öffentlich - 

Sonnabend,  
den 14. September 2019 

Kabarett ROhrSTOCK 
Ort: Kulturhaus Teterow 

Montag,  
den 16. September 2019 

Rechnungsprüfungsausschuss Kreistag 
Ost: Kreistag Güstrow 
Beginn: 16:00 Uhr 
- nicht öffentlich - 

Montag, 
den 16. September 2019 

Gemeinsame Beratung mit Vertretern der Stadtverwaltung Teterow, der Kita 
Nordlichter und der Leiterin des Jugendamtes des Landkreises Rostock sowie der 
Sachgebietsleiterin wirtschaftliche Jugendhilfe und Kitaförderung des Landkreises 
Rostock u.a. zur konkreten Umsetzung des neuen 
Kindertagesstättenfördergesetzes M-V ab 1. Januar 2020 
- nicht öffentlich - 

Dienstag,  
den 17. September 2019 

Hauptausschuss  
Ort: Rathaus Teterow – Ratssaal 
Beginn: 18:00 Uhr 

Mittwoch, 
den 18. September 2019 

Mitgliederversammlung Städte- und Gemeindetag M-V Kreisverband Landkreis 
Rostock 
Ort: Rathaus Güstrow 
Beginn: 17:00 Uhr 
- nicht öffentlich - 

Mittwoch,  
den 18. September 2019 

Konstituierung neuer Aufsichtsrat Stadtwerke Teterow GmbH 
- nicht öffentlich – 

Donnerstag, 
den 19. September 2019 

ESF Regionalbeirat Region Rostock 
Beratung in Bernitt u.a. zur Thematik Projektförderung Meck-Schweizer 
- nicht öffentlich - 

Donnerstag,  
den 19. September 2019 

Konstituierung neuer Aufsichtsrat Teterower Wohnungsgesellschaft mbH 
- nicht öffentlich - 

Freitag,  
den 20. September 2019 

Vor-Ort-Termine in Kindertagesstätten der Stadt Teterow 

Freitag,  
den 20. September 2019 

weiteres Informationsgespräch mit Vertretern der Kirchen in der Bergringstadt 
Teterow  
- nicht öffentlich - 

Sonnabend,  
den 21. September 2019 

Herbstputz Stadtgebiet Teterow 
Treffpunkt: Rathaus Teterow 
Beginn: 09:30 Uhr  
Viele Schülerinnen und Schüler der Regionalschule und des Gymnasiums 
beteiligten sich mit eigenen Aktionen, um die Bergringstadt zu verschönern. 

Dienstag,  
den 24. September 2019 

Ausbildungsmesse der Regionalschule Teterow Ost und der Berufsberatung der 
Arbeitsagentur Rostock 
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„Ausbildungs-Casting 2019“ gucken, ausprobieren, reden, fragen, mitmachen, 
kennenlernen, dranbleiben... auf dem Areal der Landestraßenmeisterei, von 
Moltke Straße 48 in Teterow. 
35 motivierte Aussteller machten im „Kampf um die Köpfe“ hunderte Schülerinnen 
und Schüler neugierig auf über 60 Ausbildungsberufe in der Region. Finde Dein 
Talent. Bildung ist (dabei) die wichtigste Waffe, die Du verwenden kannst, um die 
Welt zu verändern, sagte bereits der südafrikanische Aktivist und Politiker Nelson 
Mandela. Veranstaltungen wie diese beweisen, dass unsere Region Zukunft hat 
und Karrieren möglich sind, so Bürgermeister Andreas Lange. 

Mittwoch,  
den 25. September 2019 

Sportfest der Förderschule Teterow im Bergringstadion Teterow 

Donnerstag,  
den 26. September 2019 

Projekttag “Sport“ der Regionalschule Teterow im Bergringstadion Teterow 

Donnerstag,  
den 26. September 2019 

Bürgersprechstunde des Bürgermeisters 
Ort: Rathaus Teterow – Büro des Bürgermeisters 
Beginn: 14:00 Uhr 

Donnerstag, 
den 26. September 2019 

Stadtvertretersitzung 
Ort: Gebäude der Freiwilligen Feuerwehr der Bergringstadt Teterow 
Beginn: 18:00 Uhr 

Freitag,  
den 27. September  

weitere Projektgruppensitzung – elektronische Verwaltung Bergringstadt Teterow 
- nicht öffentlich – 

Freitag,  
den 27. September 2019 

Informationsgespräch mit Herrn Dr. Wertgen, DRK Krankenhaus Teterow 
- nicht öffentlich - 

Freitag,  
den 27.September 2019 

weitere Vor-Ort-Termine in Kindertagesstätten der Stadt Teterow 

Freitag,  
den 27. September 2019 

Jahresempfang Landkreis Rostock 
Ort: Tessin/Volksparksaal 
Beginn: 18:00 Uhr 

Sonnabend,  
den 28. September 2019 

Grußwort des Bürgermeisters zum silbernen, goldenen und diamantenen 
Konfirmationsjubiläum in Teterow 

Montag,  
den 30. September 2019 

Integrationsberatung Region Teterow des Landkreises Rostock 
Ort: Rathaus Teterow 
Beginn: 13:30 Uhr 

 

 

 

Termine und Veranstaltungen Zeitraum Oktober 2019  

 

Dienstag,  
den 1. Oktober 2019 

Rechnungsprüfungsausschuss Kreistag Landkreis Rostock 
Ort: Güstrow 
- nicht öffentlich - 

Mittwoch,  
den 2. Oktober 2019 

Kreisausschuss Kreistag Landkreis Rostock 
Ort: Güstrow 
- nicht öffentlich -  

Donnerstag,  
den 3. Oktober 2019 

Tag der Deutschen Einheit - Besuch aus der Partnerschaft Bad Segeberg in der 
Bergringstadt Teterow 
Der Ablaufplan wurde Anfang September 2019 abgestimmt und liegt u.a. den 
Stadtvertretern beider Städte vor. 

Donnerstag, 
den 3. Oktober 2019 

Orgelkonzert mit Werner Koch 
Ort: Stadtkirche St. Peter und Paul 
Beginn: 15:00 Uhr 

Montag,  
den 7. Oktober 2019 

Ausschuss für Kultur, Schule und Sport 
Ort: Bergringstadion Teterow 
Beginn: 18:00 Uhr  

Montag,  
den 7. Oktober 2019 

Finanzausschuss 
Ort: Rathaus Teterow - Sitzungszimmer 
Beginn: 19:00 Uhr 

Dienstag,  
den 8. Oktober 2019 

Ausschuss für Jugend, Senioren und Soziales 
Ort: Rathaus Teterow 
Beginn: 18:00 Uhr 

Dienstag  
den 8. Oktober 2019  
und  
Mittwoch,  
den 9. Oktober 2019 

Herbstferienaktion – Märchenstunde mit historischem Filmprojektor 
Ort: Stadtmuseum 
Beginn: 11:00 Uhr 

Donnerstag, 
den 10. Oktober 2019 

Gemeinsame Sitzung der beratenden Fachausschüsse: 
Ausschuss für Bau und Feuerwehr 
Ausschuss für Verkehr, Tourismus und Umwelt 
Wirtschaftsförderung 
Ort: Rathaus Teterow – Ratssaal  
Beginn: 18:00 Uhr 

Sonnabend,  
den 12 Oktober 2019 

3. Erntedankfest der Bergringstadt Teterow –LÄNDLICH, REGIONAL VON HIER  
Ort: Innenstadt 
Beginn: 10:00 Uhr 
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Sonnabend,  
den 12. Oktober 2019 

Welt-Rheuma-Tag und Tag der Rheumakranken des Landes M-V 
Ort: Kulturhaus Teterow 
Beginn: 09:00 Uhr 

Montag,  
den 14. Oktober 2019 

Hauptausschuss 
Ort: Rathaus Teterow - Ratssaal 
Beginn: 18:00 Uhr 

Dienstag,  
den 15. Oktober 2019 

STADT. LAND.KLASSIK! Kinderkonzert „Der Elefantenpups – Mit dem Zoo-
Orchester um die Welt“ für die Schüler der Grundschule Teterow 
Ort: Kulturhaus Teterow 
Beginn: 10:00 Uhr 
gefördert von der Stadt Teterow 

Dienstag,  
den 15. Oktober 2019 

STADT. LAND. KLASSIK! Abendkonzert – Neue Philharmonie MV  
Ort: Kulturhaus Teterow 
Beginn: 19:00 Uhr 

Mittwoch,  
den 16. Oktober 2019 

Rechnungsprüfungsausschuss Kreistag Landkreis Rostock 
Ort: Güstrow 
- nicht öffentlich - 

Mittwoch,  
den 16. Oktober 2019 

Teterower Geschichten – „Teterower Hexenverfolgung im 16. und 17. Jahrhundert“  
Eine Veranstaltung des Heimatbundes Teterow e.V. und des Stadtarchives 
Teterow.  
Ort: Gemeinderaum der Ev.-Luth.-Kirche Teterow, Schulstraße 2 
Beginn: 19:00 Uhr 

Donnerstag, 
den 17. Oktober 2019 

Seminar Arbeitsgruppe Smart City Bergringstadt Teterow 
- nicht öffentlich - 

Donnerstag, 
den 17. Oktober 2019 

17. Bürgersprechstunde des Bürgermeisters 
Ort: Rathaus Teterow – Büro des Bürgermeisters 
Beginn: 14:00 Uhr 

Freitag, 
den 18. Oktober 2019 

Einwohnerversammlung für die Ortsteile Niendorf und Pampow 
Ort: Güstrower Werkstätten GmbH, Heidenholzstr. 7, Pampow 
Beginn: 19:00 Uhr 

Freitag,  
den 18. Oktober 2019 

Eröffnung der Sonderausstellung Teterow - Facetten unserer Stadt – Ausstellung 
des Fotostammtisches Teterow 
Ort: Stadtmuseum Teterow 
Beginn: 19:30 Uhr 

Sonntag, 
den 20. Oktober 2019 

65 Jahre Teterower Wohnungsbaugenossenschaft 

Mittwoch,  
den 23. Oktober 2019 

Mitgliederversammlung des Städte- und Gemeindetages M-V e.V. 
Ort: Sport- und Kongresshalle Güstrow 
Beginn: 10:00 Uhr 
- nicht öffentlich -  

Mittwoch, 
den 23. Oktober 2019 

Kreistagssitzung 
Ort: Güstrow 
Beginn: 16:00 Uhr 

Mittwoch,  
den 23. Oktober 2019 

Verabschiedung Herr Dr. Reinhard Dettmann als Vorsitzender des Städte- und 
Gemeindetages M-V e.V. 
Ort: Bürgerhaus Güstrow 
Beginn: 18:00 Uhr 
- nicht öffentlich -  

Donnerstag,  
den 24. Oktober 2019 

Stadtvertretung 
Ort: Rathaus Teterow – Ratssaal 
Beginn: 18:00 Uhr 

Donnerstag,  
den 24. Oktober 2019 

„DASS ICH NICHT VERGESSE, IHNEN ZU ERZÄHLEN…“ Ein musikalisch-
literarisches Programm mit: Karsten Troyke, Walfriede Schmitt und Daniel 
Weltlinger 
Ort: Stadtbibliothek Teterow 
Beginn: 19:30 Uhr 

Sonnabend, 
den 26. Oktober 2019 

3. Gesundheitsgespräch „Wenn die Knochen schmerzen“ Arthrose und 
Osteoporose  
Veranstalter: DRK Krankenhaus Teterow gGmbH 
Ort: Kulturhaus Teterow 
Beginn: 09:30 Uhr 

Mittwoch,  
den 30. Oktober 2019 

10. Landespräventionstag M-V 
Ort: Schwerin  

 

 

Besetzung der Gremien  

 

Gremium Vorsitzende/-r Stellvertreter/-in 

Bürgervorsteher der Stadtvertretung 
der Bergringstadt Teterow 

Herr Bürgervorsteher  
Werner Herzlik 

1.Stellv. Bürgervorsteherin 
Frau Grit Schmelzer 
2.Stellv. Bürgervorsteherin 
Frau Christa Geibies 

Hauptausschuss Herr Bürgermeister 
Andreas Lange 

1. Stellv. Bürgermeister, 
Herr Uwe Rethmeyer 

Finanzausschuss Herr Johann Priwitzer Herr Bastian Karge 
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Rechnungsprüfungsausschuss Herr Jürgen Dettmann Herr Nils Saemann 

Ausschuss für Wirtschaftsförderung Herr Mathias Schmitus Herr Jürgen Wasner 

Ausschuss für Bau und Feuerwehr Herr Dr. Jürgen Paries Herr Johann Priwitzer 

Ausschuss für Verkehr, Tourismus und 
Umwelt 

Herr Herward Müller Herr Bastian Karge 

Ausschuss für Kultur, Schule und Sport
  

Herr Wolfgang Blanck Herr Herward Müller 

Ausschuss für Jugend, Senioren und 
Soziales 

Frau Grit Schmelzer Herr Andreas Ehling 

 

Teterower Stadtwerke GmbH 

Gesellschafter ist die Stadt Teterow 

vertreten durch Bürgermeister Herrn Andreas Lange  

 

Aufsichtsratsvorsitzender 

Teterower Stadtwerke GmbH 

Herr Jürgen Wasner  

 

Geschäftsführer Stadtwerke Teterow GmbH 

Herr Hagen Frank Boehme 

 

Teterower Wohnungsgesellschaft mbH 

Gesellschafter ist die Stadt Teterow 

vertreten durch Bürgermeister Herrn Andreas Lange  

 

Geschäftsführerin Teterower Wohnungsgesellschaft mbH 

Frau Manuela Hilse 

 

Aufsichtsratsvorsitzender Teterower Wohnungsgesellschaft mbH 

Herr Uwe Rethmeyer,1. stellv. Bürgermeister 


